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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibungen,

sowie Inserate.

Lieferung von Steinkohlen.
Über die während des Winters 1902/3 auszuführende Lieferung von

80,000 kg. Steinkohlen für die Heizung des Bundesgerichtsgebäudes in Lau-
sanne wird hiermit Konkurrenz eröffnet.

Die Offerten sind bis 10. August 1902 verschlossen unter der Auf-
schrift „Angebote für die Lieferung von Steinkohlen" der Bundesgerichts-
kasse in Lausanne einzureichen und sollen sich auf die nachbezeichneten
oder andere gleichwertige Marken beziehen:

Agglomérés belges, I. Qualität, Marke W. G. (7 Waggon),
Braisettes de la Ruhr 40/60 (l Waggon).

Die Steinkohlen sind von Ende September 1902 hinweg nach Belieben
des Käufers zu liefern, und zwar franko in die Heizungsräume des Bundes-
gerichtsgebäudes.

Lausanne , den 22. Juli 1902.
Bundesgerichtskasse.

Herbstübungen des IV, Armeekorps.
Über die Lieferung von inländischem Schlachtvieh an die Korpsverpflegs-

anstalt IV in Lenzburg wird hiermit Konkurrenz eröffnet.
Die Lieferungsvorschriften können bei unterzeichneter Amtsstelle be-

zogen werden.
Die Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift: „Angebot für

Schlachtvieh" bis zum 18. August 1902 franko einzureichen an das

Eidg. Oberkriegskommissariat.
B e r n , den 30. Juli 1902.
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Manöver des IV, Armeekorps,
Verkauf" von Sehlachtiiebeiiproclii.liteii.

Über den Verkauf der bei der Schlächterei der Korpsverpflegsanstalt IV
in Lenzburg sich ergebenden Schlachtnebenprodukte wie Haut, Fett und Siegel
wird hiermit Konkurrenz eröffnet.

Offerten sind bis 23. August 1902 franko an die unterzeichnete Amts-
stelle zu richten, welche auch über die nähern Bedingungen Auskunft gibt.

B e r n , den 1. August 1902.
Eidg. Oberkriegskoiumissariat.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbeiten für die neuen Zollgebäude in Lis-

bllchel bei Basel werden hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind bei der Zolldirektion

Basel zur Einsicht aufgelegt.
Übernahmsofferteu sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot

für Zollgebäude Lisbüchel" bis und mit dem 20. August näcbsthin franko
einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
B e r n , den 6. August 1902.

Die Erstellung von Blendmauern In Zementbeton (zirka 700 m:!) auf dem
Schiessplatz im Sand bei Schönbühl wird hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Bedingungen und Angcbotformularc sind bei der unterzeichneten
Verwaltung (Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 105) zur Einsicht aufgelegt.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift : „Augebot für
Arbeiten im Sand" bis und mit dem 21. August nächsthin franko einzu-
reichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
B e r n , den 6. August 1902.

Stellen-Ausschreibungen.
Post-, Telegraphen- und Zollstellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich und f r a n -
k ie r t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein ; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen und außer
dem Wohnorte auch den H . e i m a t o r t , sowie das Geburtsjahr
deutlich angeben.
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Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nähme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1. Postcommis in Lausanne. Ì Anmeldimg bis zum 19. Aug.
} 1902 bei der Kreisposulirektion

2. Briefträgerin Grandvaux (Waadt). J ,n Lausanne.
3. Briefträger in Bern. Anmeldung bis zum 19. August 1902 bei der

Kreispostdirektion in Bern.

4. Postcommis in Baisthal. Anmeldung bis zum 19. August 1902 bei der
Kreispostdircktion in Basel.

5. Packer beim Hauptpostbureau 1
Zürich. l Anmeldung bis zum 19. Aug.

6. Drei Briefträger in Winterthur. f ̂ ^r Kreispostdirektion

7. Pakettriiger iu Zag. J

8. Télégraphiât in Bern. Anmeldung bis zum 19. August 1902 bei der
Telegrapheniaspcktion in Bern.

1. Postabl.igelinlter, Briefträger und Bote in Troinex. Anmeldung bis
zum 12. August 1902 bei der Kveispostdireklion iu Genf.

2. Briefträger in Bümpliz. Anmeldung bis zum 12. August 1902 bei der
Kreispostdircktion iti Bern.

3. Fünf Postcommis iu Luzern. l Anmeldung bis zum 12. Aug.
4. Briefträger in Luzcm. > 1902 bei der Kreispostdirektiou
5. Briefträger in Schwyz. J in Lu2e™-

6. Zwei Postcomruis ia Zürich. Ì Anmeldung bis zum 12. Aug.
7. Briefträger und Bote in Dozwil [ .190| bei der Kreispostdirektion

(Thurgau). J m /imch'

8. Postcommis in Lichteusteig. Ì Anmeldung-bis zum 12. Aug.
9. Posthalter iu Niederbüreu ' [ .190

0
2 b«L ^er Kreispostdirektion

(St. Gallen). J m St Gallen-

10. Postcommis in Cnur. Anmeldung bis zum 12. August 1902 bei der
Kreispostdirektion in Chur.

11. Postverwalter in Locamo. Anmeldung bis zum 12. August 1902 bei
der Kreispostdirektion in Bellinzona.

12. 'Telegraphist und Telephonist in Esehenbaeh (Luzern). Jahresgehalt
Fr. 200 nebst Depeschenprovision und Telephonentsehädigung. An-
meldung bis zum 12. August 1902 bei der Telegrapheuinspektion iu
Ölten.
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IL Réglemente und Tarifvorschriften.
C. Transitverkehr.

530. (320o2) Teil I, Abteilung B, der deutsch-italienischen Güter-
tarife, vom 1. Februar 1898. Tarifierung von Tramway-
wagen mit Elektromotoren.

Vom 1. September 1902 an tarifieren Tamwaywagen etc. mit Elektro-
motoren im deutsch-italienischen Güterverkehr nach der Position 614/2539
der Warenklassifikation, wodurch die Position 615/2540 nebst der zugehörigen
Anmerkung ff aufgehoben wird.

Luzern, den 5. August 1902. Direktion der Gotthardbahn.

III, Personen- und Gepäckverkehr,
A. Schweizerischer Verkehr.

531. (32/02 Interner Personentarif der Limmattal-Strassenbahn,
vom 20. September 1901. Kündigung von Abonnements.
Die Ausgabe der unpersönlichen (Inhaber) Abonnements zu 50 Coupons

wird ab 1. November 1902 sistiert.
Schlieren, den 1. August 1902.

Direktion der Limmattal-Strassenbahn.

269



532. (32/o2) Eintägige Sonn- und Festtag sbillets Thnn-Stadt,
Thnn-Hofstetten, Schersligen nnd luterlaken (Tlumersee) —
St. Beatenberg und gnriick oder umgekehrt.

Mit Wirkung vom 1. August 1902 an werden die in Nr. 12/01 dieses
Blattes, unter Ziffer 180, bekannt gegebenen Trxen durch nachstehende
aufgehoben und ersetzt:

St. Beatenberg I. Sclüffsplatz II. Schiffsplatz
nach und von Fr. Fr.

Thun-Stadt, Thun-Hofstetten oder Scherzligen 3. 70 2. 85
Interlaken (Thunersee) 8. 90 2. 65

Interlaken, den 5. August 1902.

Direktion der Danipfscliiffgesellsclmft
Thnner- und Brieuzersec.

533. (32/o2) Interner Personentarif der Linie Neuchatel-Cortnillod-
Bondnj, vom 1. Oktober 1901. Kündigung.

Infolge der demnächst stattfindenden Einführung des elektrischen Be-
triebes auf der Linie Neucliatel-Cortaillod-Boudry wird der jetzt in Kraft
stehende Tarif verändert werden.

Dadurch, wird ani 31. Oktober 1902 der Pcrsonontarif der Linie
Neuchâtel-Cortaillod-Boudry, vom 1. Oktober 1901, nebst Nachtrag I, vom
1. April 1902, aufgehoben werden.

Neuenburg, den 31. Juli 1902.

Direktion der Ncuenburger Tramways.

IV. Güterverkehr.

A. Schweizerischer Verkehr.

534. (32/o2) Gütertarif JS etc. — SB B (fratiere AS B nnd
Bremgarten), vom 1. Desember 1900. Nachtrug II.

Mit dem Tage dor Eröffnung der Station Tüscherz tritt mm obge-
nannten Tarif ein Nachtrag II in Kraft, enthaltend Distanzen und Taxen
für diese Station.

Bern, den 5. August 1902.

tteneraldlrcktion der Schweiz. Hundesbalmeii.
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B. Verkehr mit dem Auslande.
535. (3'2/oa) Teil III, Heft 2, der österreiciiisch-imgariscli-schivei-

scrischcn Gütertarife, vom 1. Februar 1902. (Aumahsnetarif
für Getreide etc. im Verkehr mit Ungarn). Neuansgabe.

Arn 20. August 1902 tritt eine Neuausgabe des obgenannten Tarifs
iu Kraft.

Jlern, den 5. August 1902.
Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen.

536. (32/o2) Teil H, Heft 3, der österreichisch-ungarisch-schwei-
serischen Gütertarife, vom 1. April 1901. Ergänzung.

Vom 20. August 1902 an gelten die im obgenannten Tarif für den
Verkehr mit Pribram, Station der k. k. österreichischen Staatsbahneu, vor-
gesehenen Frachtsätze der Stückgutklasse 2 auch für den Artikel Grab-
kräuze aus Glasperlen.

Gleichzeitig, treten für die Beförderung von Glas und zwar Fenster-
glas, Rohglas in rohen Platten, Flußstücken und Stangen, Glaspfannen und
ungeschliffene Glastafelu, ferner rohe Glastafeln auch mit Drahtcinlagen
(Drahtglas) in Wagenladungen von 5000 und 10 000 kg. die nachstehenden
Frachtsätze in Kraft:

5000 kg. 10000 kg.
Cts. pro 100 kg.

Von Pribram (österr. St B) nach Romanshoru . . . 346 245
„ „ „ Basel (Baie) S B B 452 338

„ „ „ „ Basel-St. Johann . 452 338
Bern, den 5. August 1902.

Generaldirektion der Schweiz. Bundesbahnen.

537. (32/o2) Teil II des Verbandsgiitertarifes, vom 1. Januar
1893, und Heft l des Teiles II, vom 1. September 1885,
für den niederländisch-schweizerischen Güterverkehr mit
Basel loco und transit und Delle transit, Neiiansgabe vom
1. Oktober 1902.

Am 1. Oktober 1902 tritt ein neuer Tarif, Teil II, enthaltend besondere
Bestimmungen und Taxen für den Güterverkehr zwischen niederländischen
Stationen, einerseits, und Basel (Bàie) S B B, Basel St. Johann und Basel
(badischer Bahnhof) loco und transit, sowie Delle transit, anderseits, in Kraft.

Die für Basel loco und transit, sowie für Delle transit im Verbands-
gütertarif, Teil II, vom 1. Januar 1893, und ini Tarifheft I, vom 1. Sep-
tember 1885, enthaltenen Bestimmungen und Frachtsätze werden dadurch
auf den gleichen Zeitpunkt aufgehoben.

Bern, den 1. August 1902.
Direktion der Jura-Simplon.Bahn.
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C. Transitverkehr.

538. (32/o2) Teil II, Heft 4, der iviirttemòergisch-scìiweiserischen
Gütertarife, vom 1. Oktober 1886. ^Ergänzung.

Die im Höft 4 (früheres Heft 3) der •würtfembergisch-schweizerischen
Gütertarife, vom 1. Oktober 1886, enthaltenen Frachtsätze für Jagstfeld
württembcrgische Bahnen sind von nun an auch anwendbar im Verkehr mit
Jagstfeld badische Bahn.

Bern, den 5. August 1902.

ßeiieraldirektion der Schweiz. Bundesbahnen.

D. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.
539. (M/o2) Saarkohlentarif Nr. 5 (Verkehr mit den badisciien

Staatseisenbahnen und der süddeutschen Eisenbahngesell-
schaft), vom 1. Mai 1895. Neaansgabe.

Mit Gültigkeit vom 1. August 1902 wird der Saarkohlentarif Nr. 5
(Verkehr mit den Stationen der großh. badisciien Staatseisenbahnen und
der süddeutschen Eisenbahngesellschaft) neu ausgegeben. Der Tarif ersetzt
den Saarkohlentarif Nr. 5, vom 1. Mai 1895, nebst Nachträgen und ist vom
Gütertarifbureau diesseitiger Stelle, sowie von den Eisenbahndienststellen
zum Preise von l M. zu beziehen.

Karlsruhe, den 23. Juli 1902.
Generalo irektion der

grossherzoglicli badisclicn Staatseiseubalmen.

Mitteilungen des Eisenbahndepartements,

1. Genehmigung von Tarifen und Transportbedingungen.
Genehmigt am 2. August 1902 :
372. Übertragung der im Teil II, Heft 4, der württembergiscli-schwei-

zerischen Giltertarife für die Station Jagstfeld W St B enthaltenen Taxen
auf Jagstfeld bad. St. B.

Genehmigt am 4. August 1902:
373. Direkte Frachtsätze für Grabkränze aus Glasperlen in Eiuzel-

sendungen ab Pribram nach schweizerischen Stutionen, sowie für Glas des
Spezialtarifes I in Wagenladungen ab Pribram nach Romanshoni, Basel
(Bàie) S B B und Basel St. Johann.

374. Nachtrag II zum Gütertarif für den Verkehr J S, B B und R V T
— SBB (ehemalige A S B).
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l
375. Ausnahmetaxen für Transporte von chlorsaurem Kali in Wagen-

ladungen ab Le Fàyet-St. Geryai« nach Heidenheim und Stuttgart.

376. Geänderte Tarifierung von Tramwaywagen mit Elektromotoren
im Teil I,. Abteilung B, der deutsch-italienischen Gütertarife.

Genehmigt am 5. August 1902:

377. Taxen für Sonntagsbillets St. Beatenberg — Interlaken (Thuner-
see), Sehwzligen, Thun-Stadt und Thun-Hofstetten, mit Vorbehalt.

2. Sonstige Mitteilungen.
Transportreglement. Zuschlagsfristen zu den reglementarischen Lieferfristen.

Der schweizerische Bundesrat hat in seiner Sitzung vom 30. Juli 1902 die
Jura-Simplon-Bahn und die Paris-Lyon-Mittelmeerbahn ermächtigt, für alle
Güter in gewöhnlicher Fracht, die während des nationalen und internatio-
nalen Musikfestes in Genf vom 15.—18. August 1902 im Bahnhof Genève-
Cornavin zum Versand oder Empfang gelangen, oder die während dieser
Zeit genannten Bahnhof transitieren, die reglementarische Lieferfrist um
48 Stunden zu verlängern.

•Sx^xSs
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